
Stadt Genthin Sitzungsperiode 2009 - 2014
 
 

Amt: Fachbereich 3 Service und Soziales  Erstellungsdatum: 16.05.2011 

Betreff: 
Bundesprogramm "Toleranz fördern - Kompetenz stärken"  - Entsendung von Mitgliedern des 
Stadtrates in den Begleitausschuss 
 

 

 Beschlussvorlage 2009-2014/SR-140/1 
Status:  öffentlich 

 

 

Beratungsfolge: Abstimmung 

Sitzungsdatum Gremium Ja Nein Enthal-
tung 

Mitwirkungs-
verbot gem. 
§ 31 GO LSA 

26.05.2011 Stadtrat der Stadt Genthin     

 Ergebnis der Abstimmung:  beschlossen  abgelehnt 

Beschluss: 
Der Stadtrat der Stadt Genthin entsendet im Rahmen des Bundesprogramms „Toleranz fördern – 
Kompetenz stärken“ folgende Stadträte sowie deren Vertreter in den Begleitausschuss für die 
Lokalen Aktionspläne: 
 
SR ..................................................... Vertreter: SR ................................................ 
SR ..................................................... Vertreter: SR .................................................  
 
 

 
Sichtvermerk/Datum: 
 

   

 Fachbereichsleiter/in  Bürgermeister 



 
2009-2014/SR-140/1 

 

    
 

Sachverhalt:  
Mit Vorlage 2009-2014/SR-140 beschließt derStadtrat der Stadt Genthin in Kooperation mit der 
Einheitsgemeinde Stadt Jerichow die Beteiligung der Stadt Genthin am Bundesprogramm "Toleranz 
fördern - Kompetenz stärken" , Programmbereich "Entwicklung integrierter lokaler Strategien" 
(Lokale Aktionspläne). 
Zur Sicherung einer aktiven Zusammenarbeit unter Einbeziehung von Vertretern der Stadträte 
Genthin und Jerichow sowie der Zivilgesellschaft beider Gemeinden ist die Bildung verschiedener 
Arbeitsgremien vorgesehen. Eine wesentliche Aufgabe hat hierbei der Begleitausschuss zu 
übernehmen, in den je zwei Vertreter der Stadträte zu entsenden sind. 
Auf der Sitzung des Hauptausschusses am 12.05.2011 sind noch keine konkreten Vorschläge zur 
Besetzung unterbreitet worden. 
Allerdings schlug Herr SR Nitz vor, auf jeden Fall den Vorsitzenden des BKS in den 
Begleitausschuss zu entsenden – SR Buchheister schlug Herrn Dr. Heringshausen vor, der bereits 
in der Jugendarbeit aktiv ist. Da den Fraktionen insgesamt das Entsendungsrecht eingeräumt 
werden sollte, muss es nunmehr zu weiteren Vorschlägen durch den SR kommen und, sofern mehr 
als zwie Vorschläge unterbreitet werden, zu einer Wahl durch den Stadtrat. 

Rechtsgrundlage:  

Anlagen:  

 
 



 
2009-2014/SR-140/1 

 

    
 

 
 

Finanzielle Auswirkungen Vorlage Nr.: 2009-2014/SR-140/1 

Projektverantwortlicher/Ansprechpartner       
 

1. Ausgaben 

Haushaltsstelle:       Höhe der Ausgabe 
pro Jahr       

a) Planmäßige Ausgabe lfd. Jahr       

 2010       

 2013 usw.       

b) über-/außerplanmäßige Ausgabe        

Deckung aus:  Ausgabeeinsparung bei 
  Mehreinnahmen bei 

      
      

2. Auswirkungen auf: 

a) Personalkosten       

b) Sachkosten       

c) zu erwartende Einnahmen       

3. Auswirkungen auf Stellenplan: 

 Anzahl Stellenerweiterung        Anzahl Stellenreduzierung       

4. Beteiligung der Kommunalaufsicht 

 Anzeigepflichtig   Genehmigungspflichtig  

5. Bemerkungen der Kämmerei 

      

6. Mitzeichnungen 

Sachbearbeiter / Fachamt 
Datum  ................................. 

Kämmerei 
Datum ................................. 

 

 


	Abstimmung
	Ergebnis der Abstimmung:  beschlossen  abgelehnt

	     

